
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der  Gemeinde 

Trinwillershagen 
GV/T/013/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 03.02.2011 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:30 Uhr 

 Ort, Raum: im Gemeindehaus Trinwillershagen (Schulring) 

Anwesend sind:  
 

Bürgermeister 
Tahn, Klaus- Dieter  

1. stellv. Bürgermeister(in) 
Gergaut, Andreas  

2. stellv. Bürgermeister(in) 
Tausendfreund, Heidrun  

Gemeindevertreter(in) 
Behnke, Silke  
Härting, Andreas  
Lemke, Robert  
Reiter, Johann  
Schwiedeps, Gundula  
Micheel, Olaf  

Gast 
Mundt, Wolfgang  

Protokollant 
Haß, Anke  
 
 

Entschuldigt fehlen:  
 
 

Gemeindevertreter(in) 
Albekioni, Jan  
Eggert, Maren  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Einwohnerfragestunde  
 3. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 4. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 

der Gemeindevertretung 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse und wichtige Ange-
legenheiten der Gemeinde 

 

 6. Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Flächennutzungspla-
nes 

BA-SpT/T/188/2011 

 7. Aufstellungsbeschluss über den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 3 "Biogasanlage Trinwillershagen" 

BA-SpT/T/189/2011 

 8. Information zum Stand der Einladung zum Festival in Polen  
 9. Auswertung der Jahreshauptversammlung der FFw  
 10. Information zur Veranstaltung "Chance Natur" mit Beratung über 

den Fördermittelantrag 
 

 11. Vorstellung der Gästeliste und Beratung zur Form der Einladung 
für die feierliche Übergabe des Gemeindewappens 

 

Nicht öffentlicher Teil  

 12. Information zum Stand der Vorbereitung der Baumaßnahmen in 
der Dorfstraße Wiepkenhagen 

 

 13. Grundsatzentscheidung zum Ankauf des Grundstücks der ehe-
maligen Tankstelle in Trinwillershagen 

 

 14. Auswertung der Verhandlung zum Leistungsentgelt Kita  

Öffentlicher Teil  

 15. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Be-
schlüsse, die im nichtöffentlichen Teil gefasst wurden 

 

 16. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsm äßigkeit der Einladungen, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Tahn eröffnet die Sitzung. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nach Aussage von Jan Albekioni er die Sit-
zungsunterlagen nicht erhalten hat. Frau Haß wird bei Frau Lootz nachfragen, da 
die Einladungen durch sie zugestellt wurden. Trotzdem wird die Ordnungsmäßig-
keit der Einladung und die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
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zu 2 Einwohnerfragestunde 
  

R. Lemke: Am Neuen Weg sind beidseitig die Straßengräben dicht. 
W. Mundt: Das gleiche Problem besteht an der Alten Straße an der B 105. 
 

� Herr Tahn erklärte die Zuständigkeit der Gemeinde für die Straße: Neuer Weg 
und wies darauf hin, dass für die Alte Straße das Straßenbauamt Stralsund, 
Straßenmeisterei Damgarten informiert werden muss. 

 
R. Lemke informiert, dass Herr H. Bollnow sich beschwert hat, dass er Schnee räumen 
muss. 
 

� Herr Tahn informiert, dass geprüft werden soll, ob ggf. zukünftig die Gehwege 
geräumt werden und diese Kosten auf die Anlieger umgelegt werden. Diese(s) 
Problem/Idee soll zunächst in die Ausschüsse. In dem Zusammenhang muss 
auch die Frage geklärt werden, wie es sich versicherungsrechtlich verhält, wenn 
die Räumpflicht beim anliegenden Grundstückseigentümer liegt, dieser der 
Pflicht nicht nachkommt und dann jemand zu Schaden kommt. 

 
O. Micheel: Die Straßenbeleuchtung zwischen Ecke Reitplatz i.R. Schlemminer Straße 
am Park vorbei, ist nicht hell genug. Das beklagen die Gäste der Kegelbahn z.B.. Kann 
da etwas gemacht werden. 
 

� Herr Tahn bespricht dieses Thema mit der für die Wartung der Straßenbeleuch-
tung beauftragten Firma besprechen. 

 
  
  
  
  
zu 3 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

Herr Gergaut beantragt die Erweiterung der TO zum Thema: Winterdienst in den nächs-
ten Jahren. 
 
Der Bürgermeister macht den Vorschlag, dieses Thema zunächst in den Ausschüssen 
vorbereiten zu lassen. 
Herr Gergaut nimmt daraufhin seinen Antrag zurück. 
 

 Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen beschließt die Tagesordnung wie mit der Ein-
ladung zugegangen ohne Veränderungen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 4 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung der Gemeinde-

vertretung 
  

Es wird der Hinweis gegeben, dass zukünftig die Nied erschriften immer zur 
nächsten Gemeindevertretersitzung übergeben werden! 

 
 Beschluss:  

 
Die Gemeindevertreter billigen die Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom  
09.12.2010. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 2 
 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse und wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde 
  

Herr Tahn informiert zu folgenden Themen: 
• Zum Vertrag Winterdienst: Vertrag, Umfang der Leistungen u.a. soll in den Aus-

schüssen diskutiert werden. Insbesondere muss in einem neuen Vertrag geregelt 
werden, wann die Räumung erfolgen muss. 

• Die Mitteilung der Bahn-AG nach dem Vor-Ort-Termin am 05.01.2011 wird zur 
Kenntnis gegeben. 

• Mitteilung Landrat – zur Volks- und Gebäudezählung, 
• Die Fördermittel des Landkreises für die Iglo-Standorte müssen noch verbaut 

werden. 
• Herr Tahn gibt die aktuellen Einwohnerzahlen der Gemeinden des Amtsberei-

ches zur Kenntnis. Trinwillershagen hat aktuell 1.279 Einwohner. 
• Über das Amt wird Herr Koch, der am Standort Gewerbegebiet investieren woll-

ten, weiterhin gemahnt. Herr Tahn informiert, dass er mit Herrn Koch erneut Ver-
bindung aufgenommen und ihm die vorhandene Gewerbegebietsfläche erneut 
angeboten hat. 

• 30.01.2011 Verabschiedung von Herrn Bröcker-Schmidt 
• Landverkauf an Frau Gerber abgeschlossen, 
• Landtausch Gemeinde-Boddenland-Ziegert läuft über das BOV, 
• Die neuen Friedhofsgebührenbescheide sind noch nicht verschickt. Termin ist zu 

benennen! 
• Sportverein will versuchen, über den Sportbund Fördermittel einzuwerben für den 

Sportplatz an der Schule. 
• Es wird informiert, dass es wegen der gemeinschaftlich genutzten Kleinkläranla-

ge in Langenhanshagen, die sich auf dem Grundstück Trekel befindet, Be-
schwerden der Mitbenutzer gibt. Dieses privatrechtliche Problem muss zwischen 
den Nutzern und Eigentümer geklärt werden. 
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• Der Betreiber der Windenergieanlagen wurde angeschrieben und zur Vertragser-
füllung aufgefordert. 

• Der Antrag zur Förderung für die Kita über ELA nicht bewilligt. 
• Einladung zum BOV Langenhanshagen am 22.02.2011 
• Die Gemeinden sind aufgefordert, Vorschläge für Schiedspersonen einzureichen. 
• Zur Internetanbindung für Langenhanshagen: Der Auftrag ist raus! Witterungsbe-

dingt ist dieser Auftrag noch nicht erledigt. 
 

  
  
  
  
zu 6 Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Fläche nnutzungsplanes 

Vorlage: BA-SpT/T/188/2011 
  

 
 Beschlussvorschlag:  

 
1. Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Trinwillershagen wird wie folgt geän-

dert: 

Der Änderungsbereich betrifft das Flurstück 26 und eine teilfläche des Flurstücks 
27, Flur 12, Gemarkung Trinwillershagen. Die Änderung erfolgt im Parallelverfah-
ren gemäß § 8 Absatz 3 Baugesetzbuch (BauGB) zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 3 „Biogasanlage Trinwillershagen". Die bisherige Darstellung 
als Fläche für die Landwirtschaft soll in ein sonstiges Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung „Energiegewinnung aus Biomasse“ geändert werden.  

Die Lage der Plangebiete ergibt sich aus dem als Anlage 1 beigefügten Karten-
ausschnitt. 

2. Die Gemeinde Trinwillershagen stimmt den vorgenannten Änderungsabsichten 
zu und leitet ein Verfahren zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes ein.  

3. Die gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch erforderliche frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit soll in Form einer öffentlichen Versammlung durchgeführt 
werden. Es wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung geben. 

4. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Absatz 1 in Verbindung mit § 3 Absatz 1 BauGB soll durchgeführt werden. 

5. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch). 

6. Für die Realisierung der städtebaulichen Planungsleistungen durch das 
Planungsbüro Baukonzept Neubrandenburg GmbH ist eine Vereinbarung 
abzuschließen, mit der der Vorhabenträger zusichert, dass der Gemeinde 
Trinwillershagen im Zusammenhang mit 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
keine negativen finanziellen Auswirkungen entstehen. 

 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 



 6 

 
  
  
zu 7 Aufstellungsbeschluss über den vorhabenbezogene n Bebauungsplan Nr. 3 "Bio-

gasanlage Trinwillershagen" 
Vorlage: BA-SpT/T/189/2011 

  
 

 Beschlussvorschlag:  
 

1. Dem Antrag der MMW Gbr., vertreten durch Herrn Wolfgang Mundt und Herrn 
Dietmar Müller, Trinwillershagener Str. 1, 18320 Wiepkenhagen, auf Einleitung 
eines Bebauungsplanverfahrens gemäß § 12 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
stimmt die Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwillershagen zu und 
beschließt für das Gebiet nördlich der Kreisstraße 3 und 650 m nordöstlich der 
Ortslage Trinwillershagen die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 3 „Biogasanlage Trinwillershagen“ gemäß § 12 Absatz 1 
BauGB. 

Im Plangebiet liegen das Flurstück 26 und eine Teilfläche des Flurstücks 27 der 
Flur 12, Gemarkung Trinwillershagen. Das Plangebiet ist dem beigefügten flur-
stücksbezogenem Lageplan (Anlage 2) zu entnehmen. 

2. Ziel des o.g. Bebauungsplans soll sein, durch Festsetzung eines sonstigen 
Sondergebietes „Energiegewinnung aus Biomasse“ (§ 11 Absatz 2 BauNVO) die 
Realisierung und den Betrieb von  Biogasanlagen einschließlich etwaiger 
Nebenanlagen planungsrechtlich zu ermöglichen und zu sichern.  

3. Die gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch erforderliche frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit soll in Form einer öffentlichen Versammlung durchgeführt 
werden. Es wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung geben. 

4. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Absatz 1 in Verbindung mit § 3 Absatz 1 BauGB soll durchgeführt werden. 

5. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch). 

6. Für die Realisierung der städtebaulichen Planungsleistungen durch das 
Planungsbüro Baukonzept Neubrandenburg GmbH ist eine Vereinbarung 
abzuschließen, mit der der Vorhabenträger zusichert, dass der Gemeinde 
Trinwillershagen im Zusammenhang mit dem Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 3 „Biogasanlage Trinwillershagen“ keine negativen 
finanziellen Auswirkungen entstehen. 

 
 Abstimmungsergebnis:  

 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 

davon anwesend: 9 
Ja-Stimmen: 9 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 8 Information zum Stand der Einladung zum Festival in Polen 
  

Herr Tahn informiert, dass die Reise nach Polen insofern problematisch ist, dass die 
Busunternehmer nun besondere Einreisebedingungen nach Polen beachten müssen. so 
ist eine Nummer beim polnischen Finanzamt zu beantragen. 
Es liegt somit nur ein Angebot der UBB vor, dass wesentlich teurer ist als die Kosten des 
Vorjahres, was wohl der Tatsache mit den geänderten Einreisebedingungen geschuldet 
ist. 
Herr Tahn wird sich mit dem Bürgermeister der Gemeinde Zingst in Verbindung setzen 
wegen der Finanzierung des Transports. 
 
Herr Tahn gibt weiterhin die schriftliche Information von Frau Eggert zur Kenntnis zum 
Stand der Vorbereitungen für das Programm anlässlich des Festivals in Postomino. 
 

  
  
  
  
zu 9 Auswertung der Jahreshauptversammlung der FFw 
  

Die Jahreshauptversammlung wurde neben der Berichterstattung durch den Wehrführer 
und den Jugendwart dazu genutzt, Probleme und Wünsche an die Gemeinde heranzu-
tragen. 
Der Hydrantenplan wurde durch den Bürgermeister abgegeben. 
Die Löschteiche sind zu überprüfen. 
Eine ggf. notwendige Lüftung, die die Abgase entsorgt, die beim Warmlaufen des Fahr-
zeugs (dient dem Bremsdruckaufbau) entstehen und die Kameraden damit beim Um-
kleiden belastet, wurde besprochen. 
Wahlen im Juni. 
 

  
  
  
  
zu 10 Information zur Veranstaltung "Chance Natur" mi t Beratung über den Fördermit-

telantrag 
  

Die Veranstaltung zum Thema: „Chance Natur“ haben Herr Dr. Krüger und Herr Tahn 
besucht. 
Sehr informativ war diese Veranstaltung, so der Bürgermeister. Dabei ergab sich auch 
die Gelegenheit für die Gemeinde, das eigene Vorhaben vorzustellen und Befürworter 
zu finden.  
 

  
  
  
  
zu 11 Vorstellung der Gästeliste und Beratung zur For m der Einladung für die feierliche 

Übergabe des Gemeindewappens 
  

Die Gästeliste und der Text der Einladung wurden besprochen. 
Es wurden Zusätze zur Gästeliste besprochen und teilweise aufgenommen. 
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Beschluss:  
 
Der Gemeindevertretung lagen 4 Flaggenentwürfe vor. Die Gemeindevertretung hat sich 
für den Entwurf 3 (Anlage3) entschieden, da sie die Hauptfarben des Gemeindewap-
pens aufnimmt. Die Flagge wird wie folgt beschrieben: 
Quer zur Längsachse Rot, Weiß, Rot im Verhältnis 1:3:1 gestreift. Auf der Mitte des 
Flaggentuches liegt, auf ein Drittel des Flaggentuches übergreifend, das 
Gemeindewappen. Die Länge des Flaggentuchs verhält sich zur Höhe wie 5 zu 3. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 1 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, für die feierliche Wappenübergabe noch 10 Tisch-
wimpel anfertigen zu lassen, die dann an einige Gäste übergeben werden können. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 15 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekan ntgabe der Beschlüsse, die im 

nichtöffentlichen Teil gefasst wurden 
  

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmung der in 
nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nennung von Namen 
und Zahlen bekannt gegeben. 
 

  
zu 16 Schließung der Sitzung 
  

Herr Tahn schließt die Sitzung um 20:35 Uhr. 
 
 
11.02.2011 

 
 
10.02.2011 

_______________________________ 
 
Datum  /   Unterschrift Bürgermeister 

________________________________ 
 
Datum  /  Protokollant(in) 

 


